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Inhalt der Mitteilung: Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis: 
 
Für eine Einschränkung der Nutzung des öffentlichen Verkehrsraumes, hier die Geschwindig-
keitsreduzierung bzw. die Einbeziehung in eine Tempo-30-Zone, wird eine Ermächtigungsgrundlage 
nach der geltenden Straßenverkehrsordnung benötig, um verkehrsbeschränkende Verkehrszeichen 
anordnen zu können.  
 
Eine mögliche Ermächtigungsgrundlage um die Geschwindigkeit weitergehend zu Beschränken, wären 
Gründe der Sicherheit und Ordnung des Straßenverkehrs. Nach Aussage des Polizeipräsidiums 
Potsdam traten in diesem Bereich noch keinerlei Unfälle bzw. verkehrsgefährdende Situationen auf, 
welche im Zusammenhang mit der Geschwindigkeit standen. Eine Ortsbesichtigung hat auch keine 
anderweitigen Gefahrenmomente ergeben. Somit kann festgestellt werden, dass  im betreffenden 
Bereich keine Gefahr für die Verkehrssicherheit vorhanden ist. 
 
Als weitere Ermächtigungsgrundlage kommt der Schutz der Bevölkerung vor Lärm und Abgasen in 
Frage. Die Straße hat eine ausschließliche Erschließungs- und Aufenthaltfunktion, sie hat nur den 
Quell- und Zielverkehr, den die Bewohner einer Eigenheimsiedlung (ca. 10 Häuser) selbst verursachen, 
zu bewältigen. Dies bedeutet, dass hier nur ein äußerst geringes Verkehrsaufkommen vorhanden ist. 
Die Anordnung der Geschwindigkeitsreduzierung ist aus diesem Grund auch nicht möglich. 
   
Beratungsergebnis   
Zur Kenntnis genommen: 

Gremium:   Sitzung am:  
   

 zurückgestellt  zurückgezogen  überwiesen in den Ausschuss: 

   

 

 
  

  Wiedervorlage: 

 Büro der Stadtverordnetenversammlung   

   



 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
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